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Es gilt das gesprochene Wort! 
 
TOP 1 Aktuelle Stunde – Steuer- und haushaltspolitische 
Konsequenzen aus der jüngsten Steuerschätzung 
 
 
Dazu sagt die finanzpolitische Sprecherin 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

Monika Heinold 
 
 
 
 
Keine Entwarnung trotz Steuermehreinnahmen 
 
 
Finanzminister Wiegard hat die Entwicklung der Steuereinnahmen in seiner Pressemit-
teilung anschaulich dargestellt. So erholt sich Deutschland scheinbar schneller von der 
Wirtschafts- und Finanzmarktkrise als erwartet und die konjunkturell bedingten Steuer-
einbrüche gehen zurück. Wenn es so kommt wie prognostiziert, werden Land und 
Kommunen 2012 genauso viel Steuern einnehmen wie 2008. Damit fehlen die durch-
schnittlichen Einnahmesteigerungen in Höhe von zirka 2,5 Prozent jährlich für vier Jah-
re. Die Ausgaben im Landeshaushalt sind in dieser Zeit um zirka 1,1 Prozent jährlich 
gestiegen – die Lücke ist also größer geworden. 
 
An den Zahlen wird deutlich, wie sehr die Wirtschaftskrise die öffentlichen Kassen ins 
Minus gezogen hat und wie unverantwortlich die milliardenschweren Spekulationsge-
schäfte von Banken und anderen gewinngierigen AkteurInnen waren. Weder die USA 
noch Europa haben das Tal der Finanz- und Wirtschaftskrise endgültig durchschritten: 
Die Entwicklung des Euros ist nicht absehbar, die Auswirkung der Haushaltskrisen in 
Griechenland, Spanien, Portugal und anderen Euro-Länder sind schwer einschätzbar. 
 
Das bedeutet: Die Steuerschätzung ist vorerst nur eine Prognose. Sie ist keine Einla-
dung, den Konsolidierungskurs zu verlassen. Schleswig-Holstein hat schwierige Jahre 
vor sich. Die Steuermehreinnahmen glätten das konjunkturelle Defizit, das strukturelle 
Defizit im Landeshaushalt, geschweige denn der Schuldenberg, sind damit aber nicht 
verschwunden. Deshalb ist auch jede Debatte über Steuersenkungen völlig fehl am 
Platz. 
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Wer – wie die FDP im Bund – angesichts dieser Realität erneut Steuersenkungen for-
dert, der bewegt sich fernab der finanzpolitischen Situation in Ländern und Kommunen. 
Und: Wer mit finanziellen Versprechen in den Landtagswahlkampf geht, muss die Ge-
genfinanzierung mit auf den Tisch legen. Das gilt auch für das Versprechen der SPD, 
den kommunalen Finanzausgleich bis 2015 um 120 Millionen Euro wieder aufzusto-
cken. 
 
Ziel Grüner Politik ist es, die Schuldenbremse einzuhalten, Wachstum durch eine quali-
tative Weiterentwicklung unseres Landes zu erreichen. Wir müssen in Bildung investie-
ren und einen sozialen Kahlschlag verhindern. Wir wollen Umschichtungen innerhalb 
des vorgegebenen Rahmens vornehmen, beispielsweise durch eine andere Schwer-
punktsetzung innerhalb der EU Programme. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Steuerschätzung hilft, den eingeschlage-
nen Weg weiterzugehen, aber sie löst nicht unser Haushaltsproblem. Schleswig-
Holstein braucht nach wie vor die Unterstützung des Bundes, um mehr in Bildung inves-
tieren zu können und um die Altschulden in Griff zu bekommen. Außerdem muss ich die 
Landesregierung aktiv für eine stärkere Besteuerung hoher Privatvermögen einsetzen. 
Um unseren Sozialstaat finanzieren zu können, müssen starke Schultern mehr stem-
men als bisher. 
 
Auf Deutschland rollt eine Erbschaftswelle zu. So konnten wir erst vor wenigen Wochen 
lesen, dass ein Prozent der deutschen Kinder in den kommenden Jahrzehnten ein Vier-
tel des gesamten Vermögens in Deutschland erbt. Ein Drittel aller Kinder wird hingegen 
von seinen Eltern gar nichts erben. Wer den Sozialstaat erhalten will, muss hohe Pri-
vatvermögen stärken besteuern, in Bildung investieren und Chancengleichheit gewähr-
leisten. 
 
Herr Ministerpräsident, beim Wachstumsbeschleunigungsgesetz sind Sie mit lautem 
Getöse nach Berlin gefahren und mit leeren Händen zurückgekommen. Schleswig-
Holstein und seine Kommunen zahlen für diese misslungene Mission Jahr für Jahr 120 
Millionen Euro. Geld, welches uns an allen Ecken und Enden fehlt. 
 
Wir Grüne sagen Ja zum Konsolidierungskurs – aber nur, wenn keine weiteren Steuer-
geschenke stattfinden und wenn Gerechtigkeit der Maßstab zukünftiger Finanzpolitik ist. 
 

*** 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


